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Zweijährige Dienſtzeit
In der Begründung des Geſetzentwurfs zur Abänderung

der Wehrpflicht heißt es ſeucſtägſe des
Durch das Geſetz betreffend die Friedenspräſenzſtärke dede es Heeres vom 3 Auguſt 1893 wurde die Zeit vom

z Oktober 1893 bis zum 31 März 1899 beſtimmt daß während
der Dauer der Dienſipflicht im ſtehenden Heere die Mannſchaften
der Kavallerie und der reitenden Feldartillerie die erſten drei
alle übrigen Mannſchaften die erſten zwei Jahre zum ununter
prochenen Dienſte bei den Fahnen verpflichtet ſeien Bei Ablauf
dieſes Geſetzes konnte feſtgeſtellt werden daß es gelungen war
trotz der verkürzten Dienſtzeit der Fußtruppen der fahrenden
Feldartillerie und des Trains die Anforderungen des Dienſtes
vorläufig zu erfüllen über die Wirkung dieſer verkürzten Dienſt
zeit auf die militäriſche Lelſtungsfähigkeit des Beurlaubtenſtandes
konnte indes damals ein abſchließendes Urteil nicht abgegeben
werden Die erwähnte h wurde daher durch das Ge
fetz betreffend die Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres
vom 25 März 1899 zunächſt bis zum 31 März 19014 in Kraft
belaſſen durch Geſetz vom 22 Februar 1904 wurde ihre Gültig
keit bis 31 März 1905 verlängert

Die verbündeten Regierungen haben ſich ſeinerzeit zur vor
länfigen Einführung der zweijährigen Dienſtzeit nur entſchloſſen
unter der Vorausſetzung einer Reihe von Maßregeln die teils
zur Erleichterung des Dienſtes bei den betreffenden Waffen
gatlungen teils zur Förderung ihrer Ausbildung als unentbehr
lich erachtet wurden

Dem erſteren Zweck ſollte die Errichtung der 4 Bataillone
dienen ſie gewährten auch in gewiſſem Sinne die gewünſchte
Hilfe da ſie die Ausbildung der Einjährig Freiwilligen die Laſt
der Abkommandierten die Uebungen des Beurloubtenſtandes
übernahmen Gründe ſchwerwiegender Art ſührten zur Ab
ſchaffüung der vierten Bataillone und zu ihrer
Zuſammenfaſſung in feſt geſchloſſene Ver
bände Wenn hierdurch auch die geſamte Organiſation des
Heeres Gewinn hatte ſo bedeutete die Maßnahme doch den
Fortfall des auch von den geſetzgebenden Körperſchaften als not
wendig angeſehenen wefſentlichſten Mittels gegen die Dienſt
erſchwerniſſe die die zweijährige Dienſtzeit vor allem der Jn
fanterte bereitet Es wurde nichts geſchaffen um jene einiger
maßen auszugleichen Die nachteiligen Folgen ſind nicht aus
geblieben Sie zeigen ſich in einer die geiſtigen und körper
lichen Kräfte qufreibenden Täligkeit des Ausbil
dungsperſonals dex Offiziere wie der Unteroffiziere
und haben zu ungünſtigen Erſcheinungen geführt die die drei
jährige Dienſtzeit in gleichem Maße nicht kannte Hierunter
hat die Ausbildung die Behandlung desMannes das Verhältnis zwiſchen Vorgeſetzten
und Untergebenen gelitten Das Fortbeſtehen dieſer
Verhältniſſe kann nicht geduldet werden Auf die dreijährige
Dienſtzeit zurückzugreifen verbietet ſich aus politiſchen und aus
militäriſchen Jntereſſen um ſo mehr als auch heute bei den
verbündeten Regierungen die allerdings nur auf die Friedens
erfahrung gegründete Anſchauung beſteht daß der zwei
jährige Dienſt an ſich genügt die Mannſchaften der
Fußtruppen der fahrenden Artillerie und des Trains kriegs
mäßig auszubilden Das Endurteil über die Zweck
mäßigkeit der zweiiährigen Dienſtzeit kann
erſt der Krieg fällen Bis dahin kann abernicht gewartet werden Es handelt ſich jetzt darum die
Vorbedingungen für die Durchführung der verkürzten Dienſtzeit
zu ſchaffen d h zunächſt diejenigen Maßregeln einzuführen die
zur Erleichterung des Dienſtes durchaus notwendig ſind

Jm Verein hiermit bedürfen die ſeinerzeit zur Förderung der
Aunsbildung getroffenen in ihrer Wirkſamkeit erprobten Anu
o dnungen und Einrichtungen der Erweiterung wenn trotz der
verkürzten Dienſtzeit die Kriegstüchtigkeit des aktiven Heeres wie
die des Beurlaubtenſtandes erreicht und erhalten werden ſoll
Hierbei iſt beſonders darauf hinzuweiſen daß unter den heutigen
Verhältniſſen eine kriegsmäßige Ausbildung nur möglich iſt
wenn für ſie ausgiebige Geldmittel gewährt werden

t ſie müſſen um ſo größer ſein je kürzer die verfügbare
e

Die Anlage ergibt die nach vorſtehendem erforderlichen Maß
nahmen ohne die eine endgültige Einführung der zweijährigen
Dienſtzelt nicht angängig iſt

T Heutſches Leich
Hof und Perſonalngachrichten

Die Hochzeit des Kronprinzen ſoll am 23 Mai
n J ſtattfinden

Der deutſche Kaiſer an der ruſſiſchen Grenze
Eine eigenartige Ovation die dem Kaiſer galt wird dem

Berl Tagebl aus Kattowitz gemeldet Während der Kaiſer
jogd in Neudeck wurde der Kaiſer von ſeinem Gaſtgeber an
die ruſſiſche Grenze geleitet wo der Kammerkapitän v Reh
binder aus Wymyslow mit 18 berittenen G renzſoldaten
den Kaiſer und das Jagdgefolge mit einem dreimaligen Hurra
begrüßte Der Kaiſer war über die Ovgtion ſichtlich erfreut
und ließ allen Mannſchaften ein neues ſilbernes Zweimarkſlück
durch ſeinen Adjutanten überreichen Kapitän ehbinder dankte
dem Koiſer der ſich mit ihm lebhaft unterhielt

Süchſiſcher Landtag
Der außerordentliche ſächſiſche Landtag wurde am Dienstag

n Dresden vom König mit einer Thron rede eröffnet
gea,inzige Vorlage der Regierung an den außerordentlichen
52ndlaog i in Form des königlichen Dekreis Nr 1 ausgegeben
donden Sie betrifft die Feſtſetzung der Zivilliſte und
à t anagen Die Zivilliſte des Königs iſt unver
Wint mit 8,550,000 Mark beibeballen ebenſo das

um der Königin Witwe mit 2,100,000 Mark
Je Bezüge des Prinzen Johann Georg kommen ulcht in
ſur da ſie aus dem Vermögen der Sekundogenitnur flicßen
Haus rlnzeſſin M athilde ſind nach den Beſtimmungen des
als e eves 12,000 Taler Konventionsmünze d h 37,000 Mark
taler panage geſetzt Außerdem ſtehen ihr 6000 Konventlons

b 18500 Mark zur Errichlüng eines eigenen Haus

alts u tder ine Wegfall konmt dagegen die bisherige Apanage
fſin von 20,000 Mark und die KronprinzenLpanage

mit 300,000 Mark Sachſen hat in Zukunft für Zivilliſt e
und Apanagen 8,797,000 Mark ſtatt bisher 4,080,000
Mark aufzuwenden

Dentſch öſterreichiſche ungariſcher Handels
vertrag

Graf Poſadowskhy reiſt Mittwoch früh von Wien ab
die deutſchen Referenten reiſten Dienstag abend ab

Parlamentariſches
Der Seniorenkonvent des Reichstags hat be

ſchloſſen am Sonnabend die Beratung des Etats in Ver
bindung mit der Militärvorlage zu beginnen Am
9 Dezember ſoll die Beratung der Handelsverträge
beginnen Die Weihnachtsferien hofft man wie verlautet am
18 Dezember antreten zu können

Die XV Kommiſſion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes hat in ihrer am Montag abend abgehalteuen Sitzung
den Antrag Faltin auf Gleichſtellung der Land und Amts
gerichtsſekretäre mit den Sekretären der Re
gierungen mit 20 gegen 1 Stimme angenommen trotzdem die
Kommiſſare des Juſtizminiſters und des Finanzminiſters ſich ſehr
dagegen ausgeſprochen und den für die Durchführung dieſer
Gehaltserhöhung erforderlichen Mehraufwand auf 2,069,500 M
jährlich beziffert hatten

Kirche und Schule
Am Dienstag fand in Poſen die feierliche Grundſtein

legung der erſten evangeliſchen Kirche in Wilda ſtatt

Politiſches

Zur Beratung der Bedenken und Wünſche des jungen
Herzogs von Koburg Gotha zum Domänenabkom
men iſt geſtern zu Eiſenach eine Konferenz zuſammeugetreten
außer dem bisherigen Staatsminiſter Hentig ſind noch vier
andere Mitglieder anywefend

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

101 Sitzung vom 29 Nov 2 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesratstiſch Kommiſſare
Präſident Graf Balleſtrem eröffnet die Sitzung mit den

Worten Jch eröffne die 101 Sitzung des Reichstags und be
grüße nach der langen Geſchäftspauſe die Herren Kollegen auf
das herzlichſte M Der Reichstag wird in der laufenden
Tagung große und wichtige Geſetze zu entſcheiden haben welche
das Wohl des deutſchen Volkes auf das ernſtlichſte berühren
Jch richte Jhre Aufmerkſamkeit außer dem Etat vor allem auf
die Militärgeſetze die geſetzliche Feſtlegung der
zweijährigen Dienſtzeit die Feſtſetzung der Friede ns
präſenzſtärke für die nächſten 5 Jahre die Penſions
geſetze und zuletzt aber nur zuletzt der Reihe nicht der Bedeutung
nach auch die Handelsverträge welche für die nächſten
10 Jahre das materielle Wohl der Einnahmen kräftig zu be
einfluſſen geeignet ſind Um dieſe großen und wichtigen Geſetze
durchzuführen muß ich die Bitte an die Herren Kollegen richten
eifriger wie in den letzten Zeiten ſich an den Verhandlungen
des Reichstages zu beteiligen Beifall daß der ſchreckliche
Abſentismus der uns in den letzten Jahren verfolgt hat auf
bört Jeder der ein Mandat übernimmt muß ſich auch deſſen
bewußt ſein daß er verpflichtet iſt hier zu erſcheinen Beifall
Zurufe Diäten Auch für die Redner iſt es eine ganz andere
Sache wenn ihre Reden von einem vollbeſetzten als von einem
leeren Hauſe angehört werden Jch fühle mich als Jhr
Präſident zu dieſen Ausführungen verpflichtet und bitte Sie
nochmals an den Sitzungen ſich eifriger als bisher zu be

teiligen Beifall tHierauf verlieſt ver Schriftführer Dr Hermes frſ Vp die
ehaenes Druckfachen worunter ſich auch der Etat be

udet
Präſident Graf Balleſtrem Jch habe ſodann dem Hauſe von

den ſchmerzlichen Verluſten Mitteilung zu machen die uns in
der Zwiſchenzeit betroffen haben Die Mitglieder erheben ſich
von ihren Plätzen Se Maj der König Georg von
Sachſen der ruhmreiche Heerführer des ſächſiſchen Armee
korps aus großer iſt am 15 Oktober geſtorben Jch babe
im Namen des Reichstags dem König Friedrich Auguſt die
herzlichſte Teilnahme des Reichstags ausgeſprochen Derſelbe
hat hierauf in einem an mich gerichteten Schreiben ſeinen herz

lichſten Dank ausgeſprochen 4Am 26 Sept d J ſtarb auch der Grafregent des Fürſten
tums Lippe Graf Ernſt
ſtarben die Herren Deppe Fürſt Herbert Bismarck und
Schmidt Magdeburg Wir gedenken dieſer ſchmerzlichen
h Sie haben ſich von Jhren Plätzen erhoben ich ſtelle
as feſt
Hierauf tritt das Haus in die Tagesordnung ein

unächſt kommen Petitionen zur Beratung
Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Eigen Bericht der Saale Zeltung

Abgeordnetenhaus
107 Sitzung vom 29 Nov 11 Uhr

Haus und Tribünen ſind gut beſetzt
Am Miniſtertiſch Moeller u a

Erſter Gegenſtand iſt die Beratung des Geſetzenkwurfes betr
die Veteiligung des Staates an der

Berywerksgeſellſchaſt Hibernig zu Herne
Durch den Entwurf wird die Staatsregierung ermächtigt

von der Dresdener Vank zu Verlin Aktien der Bergwerks
geſellſchaft Hibernig im Nominalbetrage von 27,552,800 M
zu erwerben und zu dieſem Zwecke einen Betrag bis zu
69,500,000 M zu verausgabenMiniſter Moeller Man tadelte daß ich im Gegenſatz zu
früheren Erklärungen nun plötziſch ein Privatbergwerk aukaufen
wolle und man meinte ich hätte die Aktion falſch elngeleitet
Jch wei wie Geſchäfte gemacht werden Helkerkeit und
konnte nicht anders vorgehen als wie ich vorgegangen bin
Das von mir gemochte Angebet wurde von einem geoßen Teil

Halle a d Saale Mittwoch den 30 November 1904
mee

der Preſſe als zu hoch angeſehen Aber es wäre unbillig ge
weſen hätten wir den Äktionären weniger geboten S
mußte Aktien vorkaufen ich babe ſie ſchon zum allgemeinen
Kurſe angekauft und ſehe nicht ein warum nicht
ein kanfmänniſch gebildeter Miniſter hier auch in kaufmänniſcher
Weiſe vorgehen ſollte Wenn große Geſellſchaften ſich mit einer
anderen fuſionieren wollen ſo machen ſie meiſt auch zunächſt
ſtille Aktienankäufe Ein großes rbeiniſches Blatt ſagte fogar
ich hätte die öffentliche Moral vergiftet Jch bin aber das kann
Ach wohl ſagen ganz loyal vorgegaugen Bei dem Ankauf der
Aktien durch die Dresdner Bank waren ſolche Maßregeln ge
troffen daß jeder Privatvorkeil eines Direktors ausgeſchloſſen
war Das Geheimnis war ſo gut gewahrt daß ſelbſt innerhalb
der Dresdener Bank nichts von meiner Abſicht bekannt wurde
Die Bank hat ſogar Hibernia Aktien an die Gegenpartei re
portiert Mit meiner Abſicht konnte ich nicht früher öffentlich
hervortreten als ich getan habe Das Uebereinkommen mit der
Dresdener Bank war ſo daß die Dresdener Bank nur als
Kommiſſionär auftrat ohne daß die Regierung gebunden war
Ich babe mich alſo auf durchaus konſtitutionellem Boden bewegt
Was den Vorwurf anlangt ich hätte einen Zickzackkurs getrieben
ſo iſt dieſer Vorwurf falſch Man ſagt auch von mir ich ſuche
jede Gelegenheit um Reden zu halten und Gemeinplätze zu ſagen
M Jch glaube es gibt wenig Miniſter die ſo wenig
ſprechen wie ich Heiterkeit Das amerikaniſche Truſtſyſtem
wollen wir in Dentſchland nicht auch einreißen laſſen
Darum habe ich geglaubt meine warnende Stimme

Aus unſerem Kollegenkreiſe B

unter Hinweis auf den amerikaniſchen Stahltruſt ertönen
laſſen zu müſſen Auch meine anderen Reden die ich gehalten
yabe hatten einen triftigen Grund Wenn ich jetzt zu dem An
kauf der Hibernig im Gegenſatz zu frühern Aeußerungen über
gegqugen bin ſo iſt der Grund dafür die Entwickelnng des
Kohlenſtzndikats Aufgabe des Staats iſt es die großen Ver
bände wenn ſie vom richtigen Wege abweichen wieder darauf
zurückzuführen ſie zu beeinfluſſen Dazu bedarf der Staat der
Unterſtützung der öffentlichen Meinung und der Parlamentarier
Es iſt Pflicht der Parlamentarier lebhaften Anleil an der Ent
wickelung der Syndikate zu nehmen da dieſe eine Rückwirkung
auf das öffentliche Leben ausüben Die Aktivnäre der Hibernig
wollen jetzt ein Trotztruſt bilden Erregung, ſie wollen die
Aktien einſperren und Obligationen dafür ansgeben Das
halte ich für im höchſten Grade verkehrt und unpolitiſch Jch
faſſe die ganze Aktion auf als einen Knüppel über den die
Mehrheit dieſes Hauſes ſiolpern über den auch ich der Miniſter
fallen ſoll Der Finanzminiſter und ich habe ſeit Jahren die
Syndikatsbewegung gefördert da die Syndikate ihre Macht
nicht mißbrauchten Aber zu Beginn dies Jahres un dec
nene Shudikatsbertrag beim Kohlenſhudikat in Kraft und da
traten ſchwere Gewitterwolken am Horizont des Kohlenſyndikats
hervor namentlich dadurch daß die Hüttenzechen in dem Vertrag
zu ſtark beborzugt ſind Da muß baldige Remedur eintreten
Die leitenden Herren ſehen ja wie ich weiß den gemachten
Fehler ſelbſt ein Da außerdem eine Reihe von Werken mit
anderen größeren verſchmolzen wurde und auch innerhalb der
größeren Unternehmungen durch Uebergang bedentenden Aktien
beſitzes in wenige Hände eine Bildung von Jntereſſentengemein
ſchaften zwiſchen großen Kohlen und Eiſenwerken ſowie
Koblengroßhanundel und Reederei angebahnt wurden
war es notwendig den ſtaatlichen Einfluß durch raſche Aus
dehnung des ſtaatlichen Bergbaubetriebs zu verſtärken Darum
habe ich mich ſehr ſchnell entſchloſſen die Hibernig für den
Staat zu erwerber Der Staat muß im Kohlenbergbau eine
angemeſſene Rolle ſpielen Allerdings würde ich es ſür ein
bitterböſes Dangergeſchenk halten wenn der Staat einen wirklich
maßgebenden Einfluß auf die Beſtimmung des Kohlenpreiſes
ausübte Aber ſolange wir uns noch fern vom ſozigldemo
kratiſchen Zukunftsſtaate bewegen iſt das nicht zu erwarten
Von einer Verſtaatlichung des geſamten Kohlenbergbanes iſt
nicht die Rede Die Herren aus dein Weſten haben ſich o ſelbſt
das Verſtaatlichungsgeſpenſt konſtruiert um ſich und andere
damit in die nötige Rage zu verſetzen Hoffentlich wird die
Sache jetzt mit mehr Nuhe betrachtet Wenn ſich die Syndikate
zu einem wirklichen Monopol entwickeln ſollten dann wird das
Volk ſchließlich beunruhigt werden und ſagen Sollen wir ſchon
mal ein Monopol haben ſo wollen wir lieber ein Sigats als
ein Privatmonopol Jch kann meinen früheren Freunden nur
raten daran zu denken daß das Privatintereſſe auf die Dauer
dem öffentlichen Jntereſſe nicht entgegengeſetzt werden kann
denn das wird ſich das Volk im Lande und im Reiche nicht
gefallen laſſen Beifall

Abg Dr Spahn Ztr faſt unverſtändlich hält die Sach age
weder vom ſtagtsrechtlichen noch vom moraliſchen Standpunkte
aus für genügend geklärt Redner änßert ſich aber im übrigen
ſoweit man verſtehen konnte mehr zuſtimmend zur Vorlage als
ablehnend obwohl er ſich gegen die Vorlage zum Wort ge
meldet hat

Miniſter Möller erwidert auf einige Fragen des Vorredners
ei der ganzen Ankaufsaktion ſei durchaus konſtitutioneln ver

fahren worden Die Regierung babe ſich zu nichts verpflichtet
als für den Fall daß der Ankauf zuſtande komme eine ent
ſprechende Vorlage einzubringen Die Dresdener Bank habe von
der Sache keinerlei Vorteile Unrichtig ſei es daß der Ankauf
beabſichtigt ſei weil der Staat mit ſeinen übrigen Zechen ſo
ſchlecht gefahren Die Entwicklung der ſtaatlichen Zechen ſei
dieſelbe wie die der übrigen Zechen in jenem Revier

Abg Dr Wohna ſk erklärt daß die Regierung durch ihr
plaumäßiges Vorgehen ſich eine Reihe von Freunden für die
Vorlage gewonnen habe Ob das Vorgehen auch in formaler
Beziehung richtig geweſen ſei bedürfe noch einer näheren Unter
ſuchung Seine Freunde ſtänden der Vorlage ſhmpaibiſch
gegenüber denn ſie erbdlickten in ihr die Möglichkeit einer wert
vollen Ergänzung des ſtaatlichen Bergbaues und ſeien überzeugt
daß dann der Staat imſtande ſein werde ſeinen Bedark an
Kohlen für die Eiſenbahnen und ür die Marine ſelbſt zu
decken Auch in nationalem Jntereſſe ſei die Vorlage zu be
grüßen da dann der Staat gegen die polniſche Gefabn legt
auch ſchon im Weſten durch die vielen weluichen Arbeiter
einſchreſten künne Redner beantragt Verweiſung der Vorlage

an di kommiſſion W Me S e ielit daß das ganze Sergeden der Regie
rung den Stempel des Mißerfolges trage Die Manipulationen
die eingeleitet ſind kann man gewiß nicht ſchön nenuen mit
ſchlichter Morgi fand ſie gewiß nicht vereinbar Der An
greifende jägr der Stagt und man kann es den Jntereſſemen
der Hidernia uſcht vraübeln wenn ich ihrer eine gewiſſe Ec
bitterung demächligt hatz Dieſe Männer und keine Vörfeu
jebber ihre Intereſſen ſind ch erſchöpft in Kurſe der Aklie
ſondern ſie vertreten überwiegend idegle Jmereſſen die m



einem guten Teſt ihrer Lebenskraft und Lebenkarbelt aufgeban
ſind Sollen ſie es ruhig hinnehmen daß ſie aus dem Voden
den ſie ſich ſelber bereitet entwurzelt werden Mit beſonderem
Dank begrüßt Redner die Erklärung der Regierung daß mit
ihrem Vorgehen in Sachen der Hiberniag nicht der Anfang zu
eſner Verſtagklichnng des ganzen Bergbaues gemacht werden ſoll
Er habe das Vertrauen zu der daß dieſe Erklärung
mehr als bloß theoretiſchen Wert babe Die Ausübung eines

von ſeiten des Staates auf die Shndikate halten auch
meine Freunde einnmütig für zuläſſig denn Gefahren ſind mit
großen Kapitalsaſſoziationen naturgemäß verbunden Dieſe Ge
fahren auszuſchließen muß das Ziel des Staates ſein und wenn
er ſich dieſen Einfluß in den einzelnen Syndikaten ſichert ſo iſt
das nach unſerem Empfinden beſſer als wenn die Entwicklung
der Syndikate durch ein Syndikategeſetz hintangehalten wird
Freilich kommt es ſehr auf die Wege an die zur Erlangung
dieſes Einfluſſes beſchritten werden Wir billigen auch im vor
liegenden Falle das Ziel aber nicht den Weg werden aber in
der Kommſſſion zu eſher Verſtändigung mit der Regierung
zu gelangen ſuchen

Abg v Keſſel konſ weiſt auf die Verhandlungen der früheren
Kommiſſion zur Beratung von Maßnahmen gegen die Kohlennot
hin und ſtellt ſeſt daß ſchon dieſe Kommiſſion ſich für Ver
mehrung des ſtaatlichen Bergwerksbeſitzes ansgeſprochen habe
Ob der von der Regiermng gegenüber der Hibernia vor
geſchlagene Weg richtig ſei oder nicht ſei ſchwer zu ſagen er
habe aber bisher nicht eingeſehen wie man etwa einen gang
hareren Weg hätte finden können Mißſtimmung ſei jedenfalls
ſn der Bevölkerung gegen die Syndikate in hohem Maße vor
handen und wenn ſie die Wahl zwiſchen Staals und Privat
monopol hätte ſo würde ſie unbedingt dem Staatsmonopel den
Vorzug geben Die Syndikete hätten alſo allen Aulaßz eiten
Zwieſpalt mit dem Stagt zu vermeiden Er ſei für Ueber
weiſung der Vorlage an die Budgetkommiſſion

Abg Caffel frſ Vg erklärt daß ſeine Fraktinn gegen die
Vorlage ſtimmen werde ſie ſei aber zwecks ausreichender Klärnung
der Sachlage für eine Kommiſſionsberatung Seine Partei ſei
Gegnerin der ſtaatlichen Monopoliſierung des Bergwerks
betriebes denn wenn man eine wichtige Jnduſtrie nach der
anderen verſtagtliche ſo gelange man ſchließlich zum ſozialiſtiſchen
Stgate Auch für die Verſtaatlichung der Hibernia an ſich
ſelen genügende Motive nicht beigebracht Wohl aber
würden ſeine Freunde für Geſetze zu hahen ſein die
allgemein den Aneiwchfen des Kartehweſens zu ſteuern
ſuchten Bezüglich der Hiberniggktion habe er es anfangs nicht
glauben wollen daß der Miniſter ſie der Dresdener Bank zum
Kurſe von 240 abzukaufen ſich am 16 Juni verpflichtet habe
falls ſie der Aktien im Jahre 1904 in ihre Hände bekomme
die heutige Erklärung des Miniſters habe ihn aber doch ſtutzig
gemacht Er zweifle nicht daran daß der Miniſter Geſchäſte zu
machen verſteht aber im vorliegenden Falle handele es ſich um
eins wie er Redner es ſicher nicht machen würde Nötig
werde es ſein zu unterſuchen wann und von wem die Dresdener
Bank Aktien erworben habe und ob ſich vielleicht ans dem
Wiſſen dieſer Herren von dem Plane der Verſtaatlichung die
wiederholten jüngſten Kurs ſteigerungen erktären laſſen Die
Dresdener Vank habe durchaus nicht bloß als Kommiſſionär
gehandelt ſondern ein ſelbſtändiges Geſchäft gemacht Dann
hätte ſie aber auch das Riſiko tragen und nicht bloß die
enorme Proviſion von 5 Prezent die der Staat zahlte ein
ſtecken ſollen Durch derartige Fälle wie dieſer werde die
Spekunlationswut aufs äußerſte entfeſſelkt Jm Jutereſſe der
Solidität der preußiſchen Finanzgebahrung ſel die ſorgfältigſte
Prüfung dieſer Vorlage geboten Bei dieſer Vorlage werden
wie ich annehme die Sozialdemokraten die tertii gaudentes
ſein ſie gießt nur Waſſer auf ihre Mühlen VBeifall links
Miniſter Möller Es iſt nicht richtig daß bereits ein end

gültiges Abkommen mit der Dresdener Bank getroffen iſt Jch
werde alles einſchlägige Material der Kommiſſion zur Ver
ſüguwr ſtellen Ferner war die Dresdener Bank lediglichKommiſſionär für das demnächſt zu bildende Konſortlum Daß

dies Konſortium nicht zuſtande kam iſt nicht meine Schuld
Daß die Probiſion von 5 Proz zu hoch iſt muß ich beſtreiten
denn die Herren von der Dresdener Bank mußten doch mit dem
Riſiko rechnen daß die Vorlage im Landtage auf Widerſtand
ſtoßen würde Mit dem Ausdrucke fette Auſſichtsratspfründe
babe ich niemand beleidigen wollen Sollten ſich die Herren
vom Auſſichtsrat dadurch beleidigt fühlen ſo nehme ich dieſes
Wort mit d mm Ausdruck des Bedauerns zurück Veifall

Abg Mi giterberg frſ Vag Die Geſellſchaft iſt in durchaus
lohgler Weiſe vorgegangen wir halten es auch für erſreulich
daß der Miniſter ſeine Aenßerung über die fetten Auſſichtsrats
pſründen zurückgenowmen hat Jn ſachlicher Beziehung aber
find wir Gegner der Verſtaatlichung zumal da es ſich hier um
ein Unternehmen handelt das unter ſeiner bisherigen Leitung
ausgezeichnet proſperiert hat alſo einen Anlaß zum ſtaatlichen
Eingreifen nicht bietet Die Sache würde vielleicht anders
liegen wenn es ſich bei dieſem Projekt für den Staat darum
dandelte neue ſoziale Aufgaben zu erſüllen davon iſt aber in
der Vegründung der Vorlage keine Rede Die Anſicht meiner
Freunde über das Verfehlte dieſer Aktion würde auch dann die
gleiche ſein wenn es dem Staate gelungen wäre die Mehrheit
der Aktien in ſeinen Beſitz zu bringen

Dos Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Fortſetzun g der

dentigen Veratung
Schluß 4 Uhr

A u 6 La md
Der Krieg in Oſtaſien

Ein Erfolg vor Port Arthur
Es wird gemeldet daß ein nächtlicher Angrlff der Japaner

auf den 203 Meter Hügel von Erfolg geweſen ſei Man nimmt
an daß damit 90 Prozent der Arbeit zur völligen
Beſetzung von Port Arthur geleiſtet ſeien Wenn
die Japaner im Beſitze jenes Hügels ſind ſo überblicken ſie den
Hafen vollſtändlg

Der Huller Zwiſchenfall
Der Generalinſpektor der franzöſiſchen Marine

Jonrnler iſt zum Vertreter Frankreichs in der Hull
Kommiſſion ernannt welche in der Salle des Phoques im
Miniſterium des Aeußern ſagen wird Die Vereinigten
S t aten entſenden den Admiral Chadwick als Vertreter
in die Kommiſſion zur Unterſuchung des Zwiſchenfalles in der

Admiral

Nordfee

le Mwiltch Jianlien
ſie ſämmtlichen disherlgen Gemeinderäte Mailandſowie der Bürgermeiſter ſind zurück getre ten Die dic ſtge

Regierung wird die Stadt vorlänſig d zKommiſſar verwalten laſſen uſig durch einen königlichen

nKunſt und Wiſſenſchaft
Internationale wiſſenlchaftliche Aufſtiege mDrachen und Ballons finden am 1 Deeglſer s v

Morgenſtunden ſtatt und zwar in CrinanHardour Trappes
ttevilie Paris Guadelagjara Rom Zürich Straßburg i E
ünchen Varmen Hamburg Berlin Ko enhagen WienPetersburg Kaſan Blue Hill U S A uſw Der dlber eines

eden unbemannten Vallons erhält eine Belohnung wenn er der
Je Vallon beigegebenen Anweiſung gemäß den Ballon und

z Jnſtrumente ſorgfältig biragt und 7 die angegebene Adreſſe

Behandlung der Jnſirumente c wird beſonders aufmerkſam
gemacht

p Hochſchulnachrichten Die Nachricht daß zum Nach
folger des verſtorbenen Profeſſors für deutſche Literaturgeſchichte
an der Techniſchen Hochſchule in Stuttgart Karl Weitbrecht
der Profeſſor an der Stuttgarter döheren Handelsſchule Chriſtoph
Schrempf in Ausſicht genommen ſei wird vom Schwäbiſchen
Merkur dementiert Von der ſtaatswiſſenſchaſtlichenFakultät der Univerſität Tübin gen ſind der Frkft Ztg
zufolge im laufenden Semeſter beurlanbt der Ordinarius für
Nationglökonomie J v Neumann zur Vollendung einer
wiſſenſchaftlichen Arbeit und der Ordinarins für Landwirtſchaft
J Leemann der ſich der Vorſtandſchaſt des Verbandes land
wirtſchaftlicher Genoſſenſchaften in Stuttgart widmet Dr v Neu
mann wird durch den Privatdozenten Dr Harm s vertreten
Als wiſſenſchaftlicher Aſſiſtent wurde an der Heidelberger
Jrrenklinik Direktor Prof Dr Franz Nißl Frl Dr med Olga
v Leonowa guſgenommen Seit mehreren Semeſiern wirkt
bereits Frl Dr phil Klara Hamburger als zweiter Aſſiſtent am
Zoologiſchen Jnſtitnt und Muſenm Direktor Geh Hofrat
Prof Dr Bütſchli Der ruſſiſche Botaniker Goroſhankin
der ſeit 1869 erſt als Dozent dann als Profeſſor an der Univerſität
Moskan wirkte iſt 60 Jahre alt geſtorben Als Nachfolger
des verſtorbenen Soziologen Gabriel Tarde wurde Henri
Bergſon Mitglied der Académie des sciences morales et
politiques zum Profeſſor der neueren Philoſophie am Collège de
France in Paris ernannt

ch Bühnenchronik Des ruſſiſchen Dramatikers Eugen
Tſchirikow Drama Die Jnden begegnete bei ſeiner
Aufführung durch die Freie Volksbühne im Metropoltheater zu
Berlin großem Jntereſſe Das Luſtſpiel Biederlente
von Robert Miſch iſt ins Schwediſche und Engliſche überſetzt
worden Der Gatte der Sängerin Erneſtine Schumann Heink
früher Mitglled des Hamburger Thalig Theaters Paul Schu
mann iſt in ſeiner Villa in Kötzſchenbroda bei Dresden ge
ſtorben Mox Dreyers Schauſpiel Die Siebzehn
jährigen hatte im Reſidenz Theater zu München
unbeſtrittenen Erfolg Mox Vogrichs Tondrama Der
Buddha bisher nur in Weimar aufgeführt geſiel im Neuen
Theater zu Dortmund Wilhelm Kienzl hat ein Werk für
Orcheſter Faſching nach Gedichten von Vierbaum vollendet
das ſeine Uranfführunng in Wien erleben wird Am Stadt
theater zu Salzburg hatte des Wiener Schriftſtellers
F v Feldegg Drama Der Schleier der Majaſtarken Erfolg Das Raimund Theater in Wien hat das
vieraktige Schauſpiel Schmelz der Nibelunge von
Franz Adams Profeſſor Ferdinand Bronner zur Aufführung
erworben Aus Elberfeld wird gemeldet Direktor Otto

n an wurde zum Direktor des hieſigen Stadttheaters ge
wählt

r Kleine Mitteilungen Jn Leipzig iſt 82 Jahre
alt Fran Emilie Auguſte verw Klinger die Mutter Prof
Max Klingers geſtorben Der Mailänder Muſikverleger
Sonzogno erläßt ein Preisausſchreiben für Opern
librett i Der erſte Preis beträgt 25,000 Lire der zweite
10,000 Lire Schillers Gedicht Kaſſandra gelangte
kürzlich in Baden Baden mit großem Erfolg zur Aufführung
Die Kompoſition für Männerchor Sopranſolo und Orcheſter
ſtammt laut T von Julius Mai

Gerichtsverhandlungen
Strafkamtter

Halle 29 November
Die Staatsanwaliſchaſt hatte gegen das ſreiſprechende Er

kenntnis des Schöffengerichts gegen den Kaufmann Walter R
hier wegen Gewerbevergehens Berufung eingelegt R betreibt
hier ein Koloniglwareugeſchäft mit Schnopsausſchank darf aber
nicht dulden daß der Schnaps im Laden getrunken wird Eines
Tages ſah ein Pollkzeiſergeant daß im Laden zwei Arbeiter aus
einer Flaſche Schnaps tranken Die Straſkammer hob das frei
ſprechende Urteil erſter Jnſtanz auf und belegte R mit einer
Geldſtrafe von 10 weil angenommen wurde er babe ge
ſehen daß die Arbeiter Schnaps getrunken haben

Der Malergehilfe Paul 1887 in Cönnern geboren gegen
wärtig in Haft beleidigte Mitte Oktober das 1sjährige Dienſt
mädchen K in Cönnern durch unzüchtige Handlungen Das
Gericht erkannte auf 3 Wochen Gefängnis die durch die Unter
ſuchungshaſt als verbüßt angeſehen wurden Der Haftbefehl
wurde aufgehoben Jn gleicher Weiſe hatte ſich der Dach
decker Willlam R aus Sandersdorf in der Nacht zum 23 Aug
anf dem Wege von Sandersdorf nach Zſcherndorf an einem
Dienſtmädchen im Alter von 22 Jahren mit dem er vom Tanz
vergnügen kam vergangen und wurde dafür mit 14 Tagen Ge
fängnis beſtraft Die Dienſtknechte Otto N und Thomas P
aus Werben 18 und 17 Jahre alt arbeiteten am 7 Sept mit
einem Mädchen anf einem Karktoffelacker in der Werbener Flur
und beleidigten es Nachher drohten ſie das Mädchen zu ver
hauen wenn es zu Hauſe eiwas ſagen würde Die Angeklagten
wurden wegen Vexgehens wider 8 176 Abſ 1 und verſuchter
Nötigung mit je 6 Wochen Gefängnis beſtraft

Das ſeinerzeit gegen die Direktoren der Nahrungs
mittelfabrik Chriſtian H Knorr Oito und Kaiſer ein
geleitete Strafverfahren iſt nunmehr eingeſtellt worden
da ſich die vollſtändige Haltloſigkeit der gegen dieſe Fabrik
erhobenen Beſchuldigungen angeblich Eidesverletzung

m und Nahrungsmittelfälfchung er
geben hat

SSGG Üeegrkkacaaneaaae
Provinzialnachrichten

e Niemberg 29 Nov Schneller Tod Jn dem be
nachbarten Orte Reinsdorf war eine Anzahl Knaben in
die Schnitzelmiete des Ritterguts zum Spielen gegangen Als
der Jnſpektor des Gutes ſich näherle ergriffen die Buben die
Flucht nur einer der 13jährige Henze blieb weil er erſchöpft
war zurück und ſetzte ſich auf eine in der Nähe ſtehende Karre
von der er aber infolge einer Ohnmacht abſtürzte Zwei hinzu
kommende Männer hoben den Knaben guf um ihn nach Hauſe
zu tragen er gab aber in demſelben Augenblicke ſeinen Geiſt

er Herzſchlag hatte dem jungen Leben ein jähes Ende be
reitet

e Bitterfeld 29 Nov ſAblöſung Schon ſeit alten
Zeiten ruhen auf vielen hieſigen Gebänden obſervanzmäßige
Almoſenabgaben Die ſtädtiſchen Behörden beabſichtigen nun
mehr die Abgaben für immer abzulöſen und zwar mit dem
25fachen Betrage derſelben

Staßfurt 29 Nov Erderſchütterungen Geſtern
vormittag gegen 11 Uhr wurden in der ganzen Stadt heftige
Erderſchütterungen wie ſie ſeit langer Zeit nicht vorgekommen
ſind verſpürt Beſonders ſtark waren die Erdſtöße und Be
wegungen in der Nähe des Marktes des Wendelitzplatzes und
der Kirchſtraße Fenſter klirrten und Gegenſtände wackelten
ſodaß die Erſchütterungen große Aufregung hervorriefen Die
Erſcheinung wird mit Vorgängen im allen v d Heydt Schachte
in Verbindung gebracht

Tödlicher Unfall Auf demSalzwedel 29 Nov
ofe der hieſigen Zuckerfabrik geriet der 30jährige Arbeiter
inter aus Beeßßzendorf beim Anelnanderköppeln mehrerer

Rübenwagen zwiſchen zwei Wagenpuffer wobei ihm der Bruſt
c Feſte rnekt wurde Der Vernnglückte ſtarb bereits nach

Reuſtadt a 29 Nov
raub Am Sonnabend Aben Ueberfall und Straßen

würde uach ber Nordh Ztalort telegrephiſch Nochricht Auf eine vorſichtige

um Die Dienſtentlaſſung bleibt beſtehen

Knecht anf dem Rückwege von hier nach Hermazwei bis jetzt noch nicht ermittelten vie uberſanter von
Meſſerſtichen in Rücken und Bruſt traltlert und ſeiner Valſn

und Uhr beraubt haffRänberfahrtWeimar 27 Nov Bereits inNachmittagsſtunden des geſtrigen Tages glich unſere Mittelſt en
vollſtändig dem Bummel einer Univerſitätsſtadt die C di
batte die Hüte des Philiſters verdrängt und die Backſiſche f
die welche längſt ſolche waren und gern wieder ſein möcht
ſchwärmten aus Die drei Burſchenſchaften Jenas waren
der Räuberfahrt Altem Brauch gemäß waren ſie
etwa 50 Fahrzeugen in corpore angeſchwirrt und ſchon di
letzteren waren gecignet das Jutereſſe jedes Alterkumsforſcher
zu erregen Alſo auch in dieſer Hinſicht wurde die Wiſſenſ hen
nicht ganz beiſeite geſchoben Jm Theater woſelbſt di

Räuber als erſtes Stück des in Ausſicht genommenen Dramen
zyklus anläßlich des 100jährigen Todestags Schillers in Szen
gingen waren der Orcheſterraum Teutonen das Parkett und
ein Teil des Parterre Arminen und Germanen für die ſtuden
tiſchen Gäſte reſerviert Mauch bemooſtes Haupt im grauen
Vollbart und bedenklicher Rundung in verſchoſſener Mütze wor
darnnter einſt alles wie heut Und dann das alte Lied
Der Vorhong noch vor der Szene der Sprecher der zurzeſt
präſidierenden Burſchenſchaft Teutonig gebietet Silentinm ung
dann ſteigt aus 150 jungen Burſchenkehlen das zu dieſen
Zweck von Jena entlehnte Stoßt an Weimar ſoll leben
es wird bis zum Schluß korrekt durchgeſungen und bei der
Huldignug des Landesfürſten erhebt ſich die ganze Corong
Nach der vom Sprecher herablaſſend erteilten Erlaubnis Dag
Spiel kann beginnen geht der Vorhang hoch und die Vor

n

n

e

ſtellung nimmt ihren Anfang Noch einmal miſchen die Herrey
Studenten ſich ins Spiel Jm letzten Aufzug in der Waldſzene
wo die Herren Räuber maleriſch in des Waldes tieſſten Gründe
lagern greifen die Muſenſöhne ein und löſen das vorgeſchriebene
Ein freies Leben führen wir der Räuberbande durch ihr
Gaudeamus ab Dann wird den Darſtellern das Weiterſpielen

gnädigſt geſtattet Das bei der alljährlich ſich wiederholenden
Ränberfahrt bis anf den letzten Platz beſetzte Haus manch

Einer iſt darunter der einſt mitgeſungen freut ſich ſtets
dieſer alten hübſchen Sitte und auch der ſtrengſte Kunſtkritiker
dürfte an der originellen Beigabe nichts auszuſetzen haben
Sollte ſich doch einer finden den das Verſtändnis dafür abgeht
ſo mag er vereideter Nörgler werden es wird aber doch weiter
geſungen denn Gaudeamus

Leipzig 29 Nov Opfer des Berufes Bei der Ein
fahrt des Lützener Perſonenzuges in den preußiſchen Bahnhof in
Plagwitz verunglückte heute früh der 30 Jahre alte Strecken
arbeiter Paul Rothe gebürtig aus Zeitz Jhm wurden beide
Beine und die linke Hand abgefahren Die ſofortige Ueber
führung des Schwerverletzten nach dem Krankenhanſe wurde
veranlaßt Fremdes Verſchulden an dem Unglücksfall erſcheint
ausgeſchloſſen

Tette Nachrichten und Telegramme

Slawentzitz 30 Nov Der Kaiſer iſt geſtern nachmitlag
4 Uhr von Nendeck hier eingetroffen und vom Fürſten Hohen
lohe Oehringen empfangen worden Jn Vegleitung des Kaiſers
befindet ſich der Geſandte von Schön

Kiel 30 Nov Der Kaiſer wandelte die 3 Monate Gefängnis
ſtrafe des wegen falſcher dienſtlicher Meldung verurteilten
Kapitänleutnants Breithaupt in dreimonatige F ſtungshaſt

8

BVerlin 30 Nov Dem Vizepräſidenten des Herrenhaufes
Frörn v Manteuffel iſt geſtern anläßlich ſeines 60 Geburts
lages der Titel Exzellenz verliehen worden Miniſter Freiherr
v Hammerſtein überbrachte perſönlich das Ernennungsdlplom
London 30 Nov Unterſtagtsſekretär Eark of Hardwicke
iſt geſtern früh geſtorben

Saint Lonis 30 Nov iVerſprechen die Stadt zu verlaſſen
worden

Der Anarchiſt Moſt iſt auf daswieder freig elaſſen

Dentſchſerbiſcher Haudelsvertrag
30 Nov Der neue deutſch ſerbiſche Handelsverkrag

iſt geſtern hier durch den Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes Freiherrn v Richthofen und den bteſigen ſerblſche t
Geſandten Herrn Militſchewitſch unterzeichnet worden

Opfer des Anſſtandes in Südweſigfrifa
Berlin 30 Nov An Typhus geſtorden Reiter Franz
dayer geb I 6 81 zu Otterbach früher im Feld Artillerie

Regiment Nr 30 am 27 November im Lazarett Oijimbinde
Reiter Conrad Broßmer geb 7 81 zu Konſtanz früher

giment Nr 22 am 13 November im Lazarett
pukiro
Verunglückt Reiter Heinrich Zickfeld geb 28 9 78 zu

Zeven früher im Feld Artlllerie Regiment Nr 9 am 27 Nov
in Swakopmund an einer herbeigeführten Verwundung Schuß
durch Hals durch Fahrläſſigkeit eines Ziviliſten geſtorben

Badiſches Tuberknloſe Muſenm
Karlsruhe 30 Nov Jm Markgräflichen Palgis wurde geſtern

das Badiſche Tuberkuloſe Muſeunum eröffnet in Gegen
wart des Greßherzogs und der Großherzogin als der
Protektoren des Erbgroßherzogs der Erbgroßherzogin des
Prinzen Karl und Gemahlin der Miuiſter Vertreter der
Milikär und Zivilbehörden ſowie zahlreicher geladener Gäſte
Auf eine Anſprache des Oberregiernnagsrats Dr Bittmann ſprach
der Großherzog ſeinen Dank dafür ans daß ihm und ſeiner Ge
mahlin das Protektorat angeboten ſei Er dankte ferner allen
die an dem Zuſtandekommen des Muſenms mitgearbeitet hatten
und wünſchte daß das Unternehmen allen volle Befriedigung
und die beſten Erſolge bringen möge Zum Schluß wandte ſich
der Großherzog an einige Vertreter der Arbeiter die
ſeinerzeit das Charlottenburger Muſenm beſucht hatten und
drückte ſeine Freude darüber aus daß ſie ſich dem wohltätige n
Werke widmen wollen Darauf wurde ein Rundgang durch die
Ausſtellung angetreten

Grubemnglück
Effen a d 30 Nov Auf der Zeche Miniſter Stein bei

Eving ging eine Strecke zu Bruch Zwei Arbeiter wurden
tödlich und zwei leichter verletzt

Die Trennnung von Staat und Kirche
in Frankreich

Paris 30 Nov Die mit der Beratung der Vorlage betr die
Trennung von Kirche und Staat betrante Kommiſſion
iſt geſtern nachmittag wieder zuſammengetreten Das Mehr
heitsmitglied Deville erklärte es nehme ſeinerſells die geſtern
abgelehnte Regierungsvoriage wieder guf Es wurde beſchloſſen
die Vorlage Artikel für Artikel zu prüfen Mehrere Mitglieder
der Minderheit erklärten hierauf ihren Austritt qus der Kon
mifſſion Die Kommiſſion nahm hierauf die beiden
erſten Artikel der Vorlage an

Krügers Leiche
Kapſtadt 29 Nov Der Dampfer Batavier mit der v

des früheren Präſidenten Krüger iſt heute hler eingetroffen

Verlin

Leiche wird hier feierlich aufgebahrt am 7 Dezember w rd 6
in einem Sonderzug der an den nieiſten größeren Orten hält

ein im Dieuſt bei Herrn Knoblauch in Hexpianusacker ſtehender ugch Prätoria gebracht werden
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Vermiſchtes
Prenßiſche Klaſſenlotkerie Der Gewinn von 3000 M und

dle Prämle von 300,000 M d iauf Rr j6 102 er Preußiſchen Klaſſenlolterle fiel
Wieder einer Die Staglsanwaltſchaſt in Melningen hat geden katholiſchen Pfarrex Kühle von Jllereichen bei ne ehe

PpiglMlagung Sittlichkeitsverbrechen uſw einen Haſtbefehl er

Gefährliche blinde Paſſagiere Das große Londoner Segel
ſchiſf Nhoue kam nach einex ſtürmiſchen Fahrt von Calcutt
über Demerara und Gugdaolonpe in Philadelphia an Die

Rhone hatte mit ungewöhnlichen Verhältnifſen zu kämpfen Jhr
dapitän Henry G Truß brach plötzlich tot zuſammen während

er in ſeiner Kabine die Photogrophie ſeiner Brant betrachtete die
er nach der Rückkehr von der Reiſe heimzuſühren gedachte Ein
Matroſe ſtürzte ans dem Maſt auf das Deck und ſtarb an den
Verletzungen Vor Kap Hatkeras wurde die Rhone von einem
Orkan gepackt der ihre Segel in Fetzen riß und das Schiff
beinahe zum Sinken brachte Die größte Gefahr entſtand der
Schiffsmannſchaſfſt jedoch ans dem Vorhandenſein blinder
Paſſagiere Sechs Neger hatten ſich wahrſcheinlich in
Guadeloupe an Bord geſchlichen und fielen als das Schiff zwei
Tagereiſen von Guadelonpe entfernt war mit Knütteln in die
ſie Nägel geſchlagen hatten über die Schiffsmannſchaft her Nur
nach einem blutigen Kampfe gelang es der Mannſchaft die An
greifer zu überwältigen Sie wurden in Kelten gelegt und ge
feſſelt gebalten bis das Schiff den Hafen von Philadelphia
glücklich erreichte

m

n

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean E ſchweiler für das Fenilleton Dr Artur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Juſeratenteil Carl Romacker

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämllich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt und Verloſungsliſte

Handel Gewerbe und Verkehr

Kirehner Co Aktiengesellschaft in Leiprig Die General
versammlung setzte die Dividende auf 7 Proz fest Die Verwaltung
teilte mit daß die Aussiehten sehr günstig seien Grobe Vorteile
hoho Ham In noahnmar rath rn 1 wetom noevr picoon ohabe dem Unternehmé n das freilich Kkostspiel ge S stem der eigenen
festen Vertretungen in fremden Ländern acht

Die Dividende der Wollwaren fabrik Merkur in Tiegnitz dürfte
laut Bresl Ztg nicht unwesentlich hinter der vorjährigen zurück
bleiben Ein enägöltiges Resultat ist aber erst nach der im Dezember
beginnenden Inventur festzustellen Jetzt werden Schätzungen
von 15 Proz gegen 20 Proz im Vorjahre verbreitet

Gewerkschaſft Glückauf Sondershausen Für den Monat
November d J gelangen wieder 60 Mk pro Kux als Ausbeute zur
Verteilur

Brauereifirina Franz Lohrenz in Weißenfels Aus der
Konkursmasse dieser Firma erfolgt jetzt eine Abschlags verteilung

e e un u 2 4 Bonnauf 220 995 Mk Forderungen ohne Vorrecht 443 Mk bevorreehtigte
neyrü nh war roraug haſten raräoh ar 27 JAnsgpr üche werden voraus befrie digt Verfüghbar sind 37 360 M

a n 1 un 29 d PoCCIi vor am zes Aonhen 4480 rund 16 /3 Proz glei h J uer Passi rsumme aug
geschüttet werden

Kavrzer Terghrauerei Osterode am Kaxz Tn äer General
versammlung wurde die Pividende für das verflossene Geschätts
jahr auf 4 Prozent festgesetzt

Thüringer Kuportbierbrauerei Aktien Gesellschaft in
Heunsvadt Orla Der erzielte Betriebsgewinn 1903/04 stieg von
60 063,25 Mark im Vorjahre auf 65 169 68 obwohl mit höheren
Hopfenpreisen höheren Steuern und Vmlagen ete gerechnet werden
mußte Nach Abzug von 25 532,60 Mark Absehreibungen verbleibt
ein Reingewinn von 39637 Mark den wir wie folgt zu verwenden
vorschlagen 5 Proz dem Reservefonds 1982 MKk dem Wirtschafts
Immobilienreservefonds 3500 Mark Tantieme für Aufsichtsrat und
Vorstand 4000 Mark 6 Proz Dividende 28 980 Mark zum Vortrag
auf neue Rechnung 2075 Mark

Allstedter Aktienbrauerei in Allestedt Der Aufsichtsrat be
schloß der auf den 21 Dezember anberaumten Generalversammlung
die Verteilung einer Dividende von 6 e Proz 5 e Proz i o
zuschlagen

Schleppverekr auſ der Saale
Mitgeteilt vom Halleschen Speditions Verein m b II Halle

Am 28 Nov angekommen Sschlepper No 1391 Str Preiße mſt
stückgut von Hamburg sechlepper No 90 Str Hufmüller mit
stüchgut von Hamburg

Schiſsnnehrichten
Bewegnug der Dampfer der Deutschen Ost Afrika Linie

R P D Markgraf auf Heimreise 25 Nov v Lissabon R D
Gouverneur auf Heimreise 25 Nov in Saez R P D Kanzhker

aut Ausreise 26 Nov in Aden R P D Präsident auf Heim
reise 24 Nov von Aden D P D Bürger meister auf Ausreis
26 Nov in Marsaeille

Sämereien Wochenberieht
von J P Wissinger Berlin NO 43

Berlin 29 Nov Durch die höhergehenden französischen For
derungen für Rotklee gewann der Artikel überall an Beachtung
Die Preise welche nunmehr das spärliche böhmisehe und russisehe
bisher uniohnende Angebot annehmbar maehten blieben aber auch
hierfür nicht beständig die Erhöhung auf der einen Seite zog eine
gleiche für alle anderen Herkünfte nach sich und so hat der
Markt sich nanmehr mit Entsehiedenheit für eine Preislage erktärt
die ihm in der Vorwoche noch unereiehbar erschien Weniger
erregt war die Kauflust für welche die Pötzlichkeit und die
Höhe des Sprunges eine Mahnung zur Vorsjcht enthielt trotzdem
beides nicht unerwartet kam Rotklee behauptet seine isolierts
Stellang alle anderen Kleearten sind ruhig geblieben ebenso trat
in Grassaat Keine Anderung ein Größere Fosten neuer Seradella
waren zum erstenmal auf dem Markte äsgegen fehlten neue
gelbe Lupinen noch günzlieh Die Preisfestsetzung von Rüben
samen führte bei Rekendorfern zu einen gegen die übrigen Formen
stark erhöhten Ausnahmepreise

Zu den höchsten Preiſen nachstehender Notierungen sind die
besseren bei Klee seidefreien Saaten des Handels zu liefern Rot
klee inländisch 68 82 amerikanisech 60 67 Weißklee fein big
hochfein 60 65 mittelfein 54 58 Schwedenklee 67 75 Gelv
klee 21 24 Wund oder Tannenklee 50 58 Inkarnatklee 35 38
Bokharaklee 38 41 Luzerne proveneer 62 65 ungarischer 63 67
piemonteser 57 62 Sandhizerne 65 70 Esparsette 18 21 Eng
Reygras 17 18 Ital Reygras 17 19 Franz Reygras 54 85
Timothee 20 26 Knanigras 58 65 Honicgras 16 38 Wiesen
schwingel 26 30 Schafschwingel 15 19 Havelmihtz 185 Seradella
1720 Senf 13 15 Sandwicken Johannisroggen
per 50 kg ad Berlin Blaue Lapinen 130 gelbe 155 165
Peluschhen 165 175 Wicken 160 170 Erbsen kleine gelbe 180 200
per 1000 kg Parität Berlin

Waren und Produktenberichto
Getreide Wühlen Erreugnisse s W

Hamburg 29 Nov Weizen loco ruhig Ioeo Boletern sche
mecklenb b 175 178 Hard Winter No 2 Nov Ablad
loco vuhig südruss ruhig 9 Pud 1015 Nov Ab po 0
mecklenb 145 147 Gersto fest südruss 96,50 Haler zu
I u mecklenb 142 246 Mats fest gemiechter am

a Plata g 472 176Berlin 29 Nov Frühmarkt Weizen wärkes 9 av
Bahn Röggen märker 140,00 141,00 ab Bahn Ger e
inländisehe Futtergerste 137 147 sehwere 143 157 zu r r c
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei W agon Aale
märk mecklenbg pomm posen schles fein 154 164 mittel
148 gering 149 147 russ 139 zJ46 ab Bahn und frei W2gev
M aſs amerik mixed guter 133 135 runder 123 128 Wrkiseher
mixed frei Wagen Ervbsen inläud wiſitet 142 i47

Roggen

keine und Taubenerbsen 1489 158 ab Bahn vnd frei Wagen
Weizenwmehl No 00 lo o 2175 2400 Roggenwehbl Xo 0 ung

S
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17,20 18,50 Weizenkleie 10,40 11,10 Roggenkleie
10,90 11 40 N ab Mühle

Antwerpen 29 Nov Weizen stepig Mais stetig Hafer
tetiz r 20 Nov Telegr Roter Winterweizen Loco

e Notierung 119 Dezember 1145/6 116 Mai 110e 09 September Mais Dezbr 58e Mai 51/6 517/6 Juli Mehl 3,90 3,90 Getreide
c 29 Nov Telegr Weizen Dezember 1065/8 1075/6

Mai 108 1197/ Mais Mai 451/2 457/8

Knrtoſfelmehl und Stärke
Berlin 29 Nov Kartoffelstärke 27,16 Kartoffelmehl 27,50

Feuchte Stärke 15,75 BI
Zuecker

Magdeburg 29 Nov Zuckermarkt Auf steigendes London
und Paris sehr fest und 40 60 Pfg über Frühnotiz nach der
Börse abgeschwächt und 10 Pfg niedriger 8London 29 Nov e azueker 15 sh O
zühb 0 loco 14 s 2 ruhigt a h Rohrreker ruhig 88 neue Kondit 37,00

bis s7 25 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Dez 40
per Jan 40,76 por Jan April T1 per März Juni 417s

Kaſſee
burg 29 Nov Kaffee fest Umsatz 4500 Sackp rf 29 Nov nachm 6 Uhr Kaffee good average Santos

per Dez 37,50 Gd März 38,25 Gd Mai 38,75 Gd Sept 39,75 Gd
8 x sterda m 29 Nov Java Kaffee good ordinary 31,50

Havwre 29 Nov Schlubbericht Bérieht der Hamburger Firma
Peimann 2Ziegler Co Kaffee good average Santos per Dez 45,75
därz 46,50 Mai 47,00 Sept 48,00 Ruhig

Spiritus
zranntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

desgl 40 Vol 65,00 67,00 MDezbr 26,75 De an

loco stetig

Nordhausen 28 NovFaß ab Brennerei 72,00 71 00
Hamburg 29 Nov Spiritus test

26,75 Br Jan Febr 26,75 GParis 29 Nov Spiritus Pehauptet Dez 49,75 Jan 47,75 Jan
46,75April 47,765 Mai Aug

Petroleum
Hamburg 29 Nov Petroleum stetig Standard white loco 6,30
Antwerpen 29 Nov ichtweiß loco 19,50 bez Br per

Jan April 26,00 Ruhig
New Vork 29 Nov

do Credit Balances Cat Oil ity 1,60

Wolle Banmwolle
48 /4 Pfg

Liverpool 29 Nov nachm 4 Uhr 10 Min
Umsatz 7000 B
wilig

Amerikanische good ordinary Lieferungen Flau Novbr 4,97Novbr Dezbr 4,94 Dezbr Januar 4,94 Januar Febr 4 97 Febr
März 4,99 März April 5,01 April Mai 5,03 Mai Juni 5,05 Juni
Juli 5,06 Juli August 65 07 ä

Olsanaten Of1le Fettwnren
Bremen 29 Nov Schmalz stetig Loko Tubs und Firkins

37 Pfg in Doppeleimern 374 Pfg Speck stetig
UIamburg 29 Nov Rüböl verzollt ruhig loco 46,00
Paris 29 Nov Schlußbericht Rüböl fest DezJan 46,00 Jan April 46,75 Mai Aug 47,00

Antwerpen 29 Nov Schmalz per November 89,50New Vork 29 Nov Telegr Schmalz Western steam 7,35 7,40
do Rohe und Brothers 7,50 7,55Chicago 29 Nov Telegr Behmalez Jan 7,00 7,021/2
7,16 7,2272

45,75

Mai

Chemösche Produkte
London 28 Nov Chilisalpeter ord 10 sh 102 raff 11 sh

Metalle
Eisleben 28 Nov Mansfelder MR A Kupfer 140 143 per100 kg r o hbns station Hettstedt netto Kasse Preis vom 21 Nov

140 133
Hamburg 29 Nov Silber 80,75 Br 80,25 G
London 29 Nov Silber 27

Amsterdam 29 Nov Bankazinn 81
London 29 Nov Chilikupfer 667/5 Lstrl 3 Mon 67 trl

Raffiniertes Ty pe
Covbr 19,50 Br per Dezbr 19,75 Br

Telegr Petroleum Standard white inNew Vork7 z äo in Philadelphia 7,90 do Refined 10,65 in Cases

Bremen 29 Nov Baumwolle schwach Upland middl Ioco

Baumwolle
avon für Spekulation u Export 500 B Tendenz

Glasgow 29
numbers warrants

Glasgow 29
warrants unnotiert

Bernvurg
Kalbe Oberpegeldo Unter pegel

Budweis 28 0
Prag 3 4090Jungbunzlau 0

Laun 0Pardubitz 0
Brandeis 0Melnik 6Leitmeritz 0
Aubig 29Dresden 1
gemeldet

Artern Brückenpegel
Weltenteis Oberpegel

ünterpegelroh
Alsleben Oberpegel 28

do Unter per

Nov

53 s 12 d
Nov Sechlub

Middelsborough 47 sh 8 d
New Vork 28 Nov Zinn 29,62 30,15 14,87 15,12 Don

London 29 Nov abends 6 Uhr 10 Minploration 1,43 Cape Copper 4,37
Afrika 7,871 be Beers 18,37 Durban Roodepoort 5,37 New
fontein 28,75 Transvaal Mining and Gold Estates 2,28
2,34 Past Rand 9,12 Randmines 11,50 Shebas 8/6 Steti

Vorm 11 Vhr 5 Min Roneiseh

Consolic

Rohei

W aäne vedentet über unter Null
Saale und Vnstrut

Beol t analangölatech Goldfields i
Jagerin
Mixeq

sen Mixed numberz

es

22wFall W en
28 Nov

29 Nor

T oldau Iser
Novemb Fall Wuehs

o

211
osl

i 4o7
15

34 22
18 32
03 1339 26

e

0,42 29 Nov o 212,42 2,100,34 6,20 14
390 Nov S2,40 29 333 l

1,62 1,4 41,10 1 v 24
1,52 1 50 20,62 0 58 4

T organ
n

Roßlau
BarbyMagdeburg
Tangermde
Wittenberge
Dömitz Peg
Lauenburg

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Elbe
Novemb Fall WVueſn ba

29 0 79 36
3

1

6

40,95 1
4

3

6

7

en

Aussig 29 Nov Von den oberen Plätzen werden 74 em Fall

c h hmhhhh hh 8W hS rin 5 r St 20 4 104,396 Preuß Pfäb Bk S ans jGewerksch D Kaiser 4 00 20beBerliner Börse Oesterr i Rente 4 100,008 u XXI un 1 910 4 101,30620 Tndustrie Aktien ehe do unk 10 4 ,506
r do Silber Rente do S XXV unk 14 4 82,560o0 es Hamb Amerik Pakf 4 101,60b2029 November do Papier Rente 45 do S XXVI unk 14 33 100,000 Albert Chem W erkeſſö 251,00h2 Akt Ges f Anil Fabr 105,606 do do 4i/2 103 606Frgänzung zu den telegr Portug Anl unif rII 3 64 00b261 do S XXIV unk 12 3 96 50b20 Alfeld Gron Papierf 6 145 0be8 do do in 2 104,00b2 Harpener 1892 conv 4 1102,106

Meldungen im gestr Abenäblatt do unit Spez Tit III freo 13,50b26 do KI Obl unk c 4 99,90hb26 Annaburger Steingut 7 1140,75b26 AIlgem Plektr Ges 4 101 10b2 do unk o7 4 8
4 Kumän Anl äwort 5 100,606 do do unk 04 3 96 06 Archimecdes 4 172,25b2 do do 41 2 103,400 Hartm Maschinen 42 105 25b28

S r do do kleine 5 100 10626 do Com Obl II b 10 4 NArenberg Bergbau 40 755,006 Anhalt Kohlenw erke 4 98,906 Helios elektr a41/2 78,75b28
Bank Bisont do am Rente v 90 4 90,208 do do IV unk 12 3 101,75b26 Baroper Walzwerk 0 87,00 b Berl Elektr Werke 4 101 ob HIibernia 1903 4 102,308

Berlin Wechsel 5 Lombarä 6 do do v 1894 4 87,25626 do do III unk S Bergmann Elektr 17 341,25b20 do do unk 06 4,2 101,80b2 Höchster Farbw ne
Amsterdam s3 Brüssel 3 uss Anl v 90 II Em 4 R W C IX IXa 4 102,300 Berlin Charl Bau 744,006 do do unk 08 4/2 103,7562 Hohenfels Gew 5 1104,256Italien Plätze 56 Kopen do Cons 89 25 u I0r 4 892,40b2 do S I unxk h 08 96,006 Berl Vnionbrauerei 6 115,60b26 Bismarckhütte 4 104,506 Gebr Körting 41 103 108
hagen 42 Lissabon 4 do conv Obligat 35 33 25b2 Süächs Bodenkredit do Bock Br ev u n 8 145 25b2 Braunschw Kohlen 4 105,006 Krupp Gussstahl 4 101 2062
London 3 Madrid 2 Schwed St R J v o41 321 8 III unk b 1909 4 103,756 do Spandl Berg Br 7 144,00626 Buderus Eiscnwerke 4 100 606 Laurahütte 4 101,25620

Paris 3 Petersburg und Ung St Renten Anl 3 88 906 do S IV unk b 1910 4 1103 00b20 do Königst Br 6 115,008 Burbach Gewerksch 5 o 758 Ludw Löwe Co 4 100 509628
Warschau Schwed eng u it J 38 v a 95 80626 do S II unk b 1908 3/2 99,506 do Pfefferberg Br 14 238,606 Charlott Wasserw 4 Naphtha Gold Anl 41/2 100 ,406Plätze 5 Norw PIätzo 5 h et i zu 95 90v26 Schwarzbg WUyp B Breslauer Olfabrik 3 37,99b26 Continentale do 4 2 102 70b20 Neue Bod Ges 4 100,306
Schweiz a Wien 3 e g z ir vo 5001 ger 06 S III u V 4 1100,406 Breuer Masch Fabr 2 1116,255261 Dannenbaum 4 100 5060 do do 3 95,006

49 b a 100 4 91 s do S VI unk b 12 4 1102,106 PEuckau Chem Fabr 8 1147,75628 Dessauer Gas 41/2 107,256 Norddeutseh I loyd 4 103 50bzB
Geläsorten and Banknoten 40 91,5000 5 560 e 6 a 250 do Ser Iunk P 06 31/2 96,500 Butake Co Met Ind 5 104 0926 do 1892 a 2107,250 do do 4 no0t,256

regten s a do 862000 4 33 30 hre Westd B K S II k 4 101 200 Qharlotth Waszerw 14 318 72502 do 1898 4 500 do 1902 4 10 25628Mäna D ukaten r e Wer Stndt Anl v 98 4 100,006 do Ser J 4 101 006 Consol Marie Br W 3 35 00h26 Heutsch Atl Tel Ges 4 101,o00bz80berschl Eisenb B 4 1101 306
Ka a 20 3202 e a do Ser V unk b 09 4 101 400 Dessauer Gas 10 213,90bz Htsech Bierbrauerei 42 102,908 do Eisen Ind 1938,806S Prre tugleg jo ſo i7e Wwe I kdr do Ser VI unk b 10 4 102,106 Deutsehe Jute Spinn 8 163 56026 do Kabelhverke 42 102,500 Bombacher Hüttenw 412 102 ooo
r r el o o 7 Fündb 4 1190,006 Ser V II uk b 13 4 02,600 do Spiegelglas Ges 13 216,756 Donnersmarckhütte 102,706 Rybnicker Steink 42 102 10b2

a en d T pre e i 43 Weg r do Ser III un b 05 z 95,60bz0 r e r z S Dortmund Vnion in 40592 S halker ärnve en vs 100,409
7 le gita ngar a h do Ser IV unk P 07 3 86 800 O rassen bahn /4 180,16b2 do 0 do o 18 102 256Imp rials alte g 7 do do I T 4 97,5900 Dürkopp B ielet M 25 479 00026 do do 4 97,900 do do 1899 4 256rä w r St 76 2 ozg Barlotta 100 Lire fr Mpst 20,006 Bank Akten Düsseldorfer Eisenh 0 1121,25626 Elektr Lief Ges 41/2 105,00bz6 do do 1903 4 100,006r ä u g 15 Frs fr 36,4062 F r Düsseldorf Waggonf 14 2833,00b2 do Lieht u Kraft 42 104 06 Schuckert Elektr 498,505r Roten 4 a Tun Oest I Kregtttr ja is3 en e en 152 000 orert Maechinen F 9 140 ob o do an 10 416 ſo 200 do ZVo u 101,60820
Amerik Noten e r do 1860 L 2090 a n an 112 00t z Elberfeld Far ben 25 540 00b2 Gelsenkirch Bergw 4 1101,600 Siemens IIalske 4 102 60020do e 2 u 4 t The C St 4 I 156,300 rauneohv v do Papierfabrik 20 300,00b26 Georg Mar Bergw 42 103,808 do do 41 104,500Dol do nene d r 80 75v do 1864 Lose fr Mpst 463 25b2 Bonne 1 bonnh ren h 2 n do do 4 Union Elektr 41/2 103,756

en 7 s P Anl a e s l u 199 7 an Mannstädt f10 ,75b26 Ges f Elektr Untern 4 97,906 TZeitzer Maschinen 4ſanische Bkuot zu 100 Kr 112 r Russ Prüm Am Danziger Privatbank 51/2120,75b20 e e Solutepe v 195Se n Abschn 2000K 85,0 v 1868 I Pitseh t W flahm 47 108 7 ob h ten 15 bis el 35 l 102,80bes
Kuss ao 9o 2u 500 R 216 e e er e tat asine Sagen Eisenn a e
do do do 5 3 u 1R 218 60b2 X er EssenerKreditanstalt 65 90 b Jerresh GlashüttenSkandin Bkn zu 100 Kr 112,10b6 9Biäätönen Gothaer Privatbanlc 6 126 256 r t en Leipziger Börse RanK SkRutonRuss Zoll Coup 100 G R 323 sobzo 9 v 14 1 v do Grundkr B 7 152 50026 t Rizon s 2 Bank f Grundb Lpz 8/2134,756Berl r 800 abg 70 99,39b6 Görlitzer Eisenbbed 15 290,006b26 Kredit Sparb ando do kleine 323,509da0 do o 440 93,90b26 Hamb Hypoth B 165,75b26 Greppiner Werke 7 125,250 29 November 1904 it u Sparban t

tn mm do v 1904 Ser I II o 500 LübeckerKomwergb 62/3134 000 Grovenbroieh Masch o 337,506 v r v s
Boiats ehe Staslspap J nun Braunschweig IIan Magdeburg Bankv 4 7 134,90h28 Griesheim Elektron 12 253,258 Bentseke Wonge 1pz Hypothe z

muel Kentenbrteſe Provinz ind S XVIII unk 05 4 101,00b20 do Priv 4 105 40b2 Isg da e et do Baubank /3Stadt Anleihen und Lose un O5 inin 7 1148,1 0b Handelzg Grundp o 171,7 da 71 do Immob Ges 8/3 172,006h Ketten do S XXIXXIIuK 111 4 102 25b026 Meining Hypoth B Hansa Bampfsehiftg 6 141 oobeb Sächsische Rente 83 88,356 Löba i iD Relehs Schatzanw e do S X Zu 985,500 Preuß Boden Kredit 7 as 208 arb Wien Gummi 12 4uo St Anl v 1855 394,900 n ar x a orückz 1905 4 100,250 do 8 I1 IX XII XV 31 95,25bz0 do Centr Bod Kr o 202 ob ffarjcort Berg Ges 9 140,25281 do do 1852 68 ev S 100,000 h b
do von 1804 3 99,90b2 do S XIX 3 95,25b20j do Uypoth A xB 492118 80b26 ärz Werke Au B 71 oobro do do 1867u 69 ev 3/2 100,006 x r Be g

Bad St A O1uncv o 4 I4do S X unk P 1910 95,75b20 o Pfandbriefb 7 143 80b20 Hedwigshütte 10 124 60b23 Altenb Stadt Anl v 4Wickauer Bank Wdo Präm Anl v 67 4 148s,600 D Hyp B Ptfab VII 100 a0ted Schles Bankverein 6 e Iein Cehmann o 118,908 1899 Tu II 4 104,000 Hr Altenb Landes
Eayr St A unkdb 06 4 do XI XII unk 10 101,60b20 Westdtsch Bod Kr 6 l143 000 Herbrand Waggonf 6/2 146,75b2 Chemnitz St Anl 89 3/2 99 500 bank Obligat 3 100,400
do Präm Anl v 66 4 7e0 tobz do XIV unk b 1914 4 102,306 Deutgehe Kisenb Frioritüten Höseh Bisen u Stahl 12 243 75b2 do do 1902 unk 07 37 99 so do do do 8 V e ,496

BremerAnl 1887,88,90 v s9,80bz2 do XIII XIIX A 324 99,80b20 eritoche Rise Hottmann Stärkef 12 209,500 do do 1874 eonv 99,506 Baubank f Dresäen
do do 1902 87 40b2 do IX 3/2 95 00 be Halb Blankb 1884 c 3 97,5060 Hofmann Waggon 12 291 75b2 do do 1879 conv 3 99,500 Hyp Oblig gar 31 97,309

Hamb Staats Rente Gothaer Grunder I b Büchen v 1902 3 Motelbetriebs Ges 18 237 00b26 Dresd St A 1900 abg /2 100 256 Kommunalb k Sachs
amort 1900 4 103 30b7 Pr Pf I 312 124 50 b Magd Wittenb St A 3 Lise Bergbau 12 285 oobz e do do 1900 4 04 708 Anl Scheine 3 99,758

do do 1904 3 89,4600 do do II 3 iſo 50 b Starg Küstr uk 1506 3 Inowraziawsteinsalz 5 118 25b26 Gera do V 1887 3 do do do 4 101 808Sr Hess St 99 unk G 4 do do IIIu IVi 3 i 101,750 4 Kattow Bergbau 10 218 00bz o do o FF 1903 /2 99,500do z do do VIu VII 4 100 500 Deutsche Eisenb Stanm Akt Körting Gebr 8 151,00be0 Leip2 do 1865 Th A 3 95,256 Inädustric Aktien
Lüb St Anl unk 14 3 do IXu ICa unk 09 4 101 50be6 Eutin Läbeck 2 74,90b26 I app Akt G k rTiefb 30 301,50d2 37 18268 n S 3 Altenb Akt Brauerei 112 23194 do
Ostpreub Prov Anl ſ 4 103 300 do Xu Ka unk p 13 4 1102,50b28 Liegn Rawitsch Lt B 3 88 jaoo Tauchhammer conv 5 138,00b26 do do u l a D Spitzentfab Lp2 I 18 240,000

do do Zu 97,6002 do S XII unk b 14 4 102,60b20 Fordu Wernig Lit A a 80,90bec0ſ ine Wagenbau 89/2 239,500 do 1890 8 II v 87 31 99,800 Gera Jutespinn Lit A24 324,000

z öw 97 Ser II A 32 99,800 n nRheinvrov XX XXI 4 103 750 do Z V II 3 2 96,25626 Ludw Löwe Co 10 291,75b2 do a 18 31 do do Lit B18 247 oogp I IV 3 99,2 do S XI unk b 1913 3 i 97 506 Anslänäl Risenb Prioritäten Mgdeb Bau u Kr 5 90,250 do St Anl 1904 32 100,006 2Westf Prov II III I 99,256 p i V St A 1888 31 Germania I F Chem 1 105,006Teltow Kr Anl u 15 4 104 80b20 un rghtibr 3 t Anatol Bhn I 5 193,10be0 r r F 586 256 sagt d er ii d W Gohlis Bierbr St A 6 130,008
8 n St adſ A 31 56 do D 40 do do eine 5 194,1 0bz6 O 0 St Prior 2 do do Prior A 6 130 o06e e eke r e 4 108 bote do Ergänz Neiz 5 102,00b20 do Alig Gas Se 130,500 n a 230 Golzern A St A 7 138,258
CGassel St Anl 1 1901 3 98 300 92 S 46 190 3/2 95 ob do do Kleine 5 102,00 b do Mühlenwerkel 6 o 0 W /2 Grimme e Hempelhaurlottenb 55 39 921 31 99 do S 311 330 32 96 50b26 Böhm Nordb Gold 4 100,25b201 do Straßenbahn 6 Ias8 106b2 do do 1892 4 162 906 hs ebst 12
Oharlottenb 95 99 02 3 99 00be z v II 4 0 a do 1897 Ser II 4 102,900 Schönh Sächs WVebst 1 224,006eöthen 8084 90959603 31 r z 8 4 62 7008 r a R In 89,706 u r Wan wer Riesa St An 1891 98 z 99 ooo Leipzig Vereinsbr 15

t mnun c 98 05 s 321 asseneyr rg t Ms f udite n h ne 10 4 on a e S er 32 talien Disenb gar S athtidenn tie 20e Nurzen do 1899 1902 1 991250 Aeltere

/v 100 hlIeck u W 9 Mechan Web 2Zittau wvigDü So 88,93 ,94,00 g r e e do 53 n conv z 95,006 e 4/2 Mend sehw St Pr 0 i See Fisenbaln Stamm Aktien O en Iogndtrie Ges
Pianng el 189 h 4 1 Mein II BK S II 4 106 408 Kosl Woron v 186841 4 IMix Genest Tel F 7 167,25261 à en erre m W J 2 Weg do do v 4 1100 50 b Kronp Rudolfb gar 4 100,106 Neu Bellevue freoZs 2560 Obz0 on W tn e 112,500 Alten AKt Brauerei 7 02 on
Glauchau 1894 1903 31 98,250 do VII unk b 1906 4 100 ocs K Chark As V 18891 4 91,50b2 Niederlaus Kohlenw 3 1116 60be0 Buschtiehrad Lit A 1010/21 262 s00 Dampfbr Arenkau 4/2 101 006
Heberetagt 1902 4o0 VIII unk P 1911 102 20626 Kursk Kiew 496,50b2 Nordd Eisw St Akt O 66,800 46 Tit B 117 262 000 Gr Leipa StrassenbKsin 1990 uner 06 102,20b6 do IX unkK v 1914 i82 80b e Macedon Gold Prior 3 63,60b26 do do Vorz Akt o 94 50b20 Graz Köflach 6 28,758 eip2 Baumwersp 4/2102,500do 94,96 98 1901 03 99 206 do conv n 96,59b28 do do Kleine 3 65,70hb26 Nordstern Kohle 16 290 7 5626 Prag Dux Pr Akt 4 98 750 do Centr altheater Zu T
Närnber St A 1503 z 8 300 do unconv b 1905 zu 96 50620 Moskau Kasan 4 92,90b2 Nürnbg Herkulesw 9 166 50b26 do Elektr Werke 42100,600
4 8 do unkdb b 1907 /2 96,50bro do Kiew Wor uk os 4 91,80b2 Oberschles Chamottel 9 168 s0 be do Elekt Strassenb 4 101,2560

W do Xuncv b 1913 3/2 99,006 do Rjäsan 4 696,20b26 Oppelner Zement 5 159 50bz0 Ausländ Eisenb Prior OvbI do Kammgarn Sp 4 101 250XXII XXIII 4 103,20 Mitteld Bod Cred A do Smolensk 4 93,75b20 Petersb elekt B St A 3/2 78 60dz0 e 2 Malzfabr Schkeuditz 4 101,506do XBa XIII a 3 99,28 8 IV unk b 09 4 101,500 do Wind Ryb unk o 4 äo do Vorz Akt 124,50b20 Aussig Tepl 96 Gol 313 24,508 Mansf Gewkseh G7ev 4 101 500
do div uncv Ser 32 99,256 do unk b 06 3/2 26 00bzG North Pacifie Pr L 4 103,906 Reichelt Metallschr 9 18 60d2 Beng Nor 3/2 94,008 do do 1875/79 ev 4 o s00
do Kreditbriefe 4 102,500 Norddtsche Grunder do do Gep Lien 3 74,2026 Rhein Spiegelglas M 6 166 o0hs J 1882 ad 4 100,400 do do 1882 4 10 soa
do do unev 1905 31 89 256 8 XII unk b 12 4 102,006 österr Lokb Gold P 4 100,200 Rh Westt Sprengst 10 223,50be Buschtiehr 1896 sttr 4 100,858 o do 1893 4 101,306
o do 3 90,250 do S XIII un P I 3 e 97,000 do Franz St B alte 3 80,500 Säehs Gussst Döhlen 12 264,00b23 Dux Bodenb 93 stfr 5 do do 1897 4 101,s08

Kur und Neumürrer Pr Bd Cr S Vr2 115 492 114 40 b do do v 1874 3 88,500 Saxonja Zementfabr 3 129,00o s 90 1891 etkr 29300 o do 1302 4 03 on
Brdbe Bentenbr 4 102,900 40 do 8 Xr2 110 4 110 256 do do v 1885 3 88,500 Schering Chem Fabr 15 339 ob o I 1865 ſ 13 Vaumbg Brk i i 101,7568Pomm Rentenbriete 4 103,500 do do S XIII 4 100,30b26 do do V 1895 3 83,250 Schl Leinw Kramsta 4l/2 128,00be0 a E ir 18711 5 a400 Stöhr e Lo Leipzig 4 103,000

eeengehe do 4 102 80220 do S XIV unk b 05 4 100,30b260 do do I u II 5 110,4060 do Portl Zement 72 197 o0bes on r 1874 la 5 3 Tittel Krüger EEX

Sächn Sigohe do 4 102 otee 90 S o 01,30 rel Griasi 89 4 91,706 o do St Prior 491,75b26 t c ohlen en u ricrSchlesische do o jede do S XIX do 1911 4 101,20bes Portugiesen V 1886 361,00b Sohöfferhot Br Mainz I1 173,00t20oj do Em 1902 4 88,768 JBrauusehw 20 Tir Lose 230 8 I do 1913 4 102,50b0 do 1889 abe I R A Sehöneb Fr Terr G 12 175,250 Drzgeb Steink V 45 gio os
riark per Stücie 160,9002 8 X unk b 1913 100 00b26 Rjäsan Kozlow 4 93,60b2 Schwartzkopftf Msch 10 256 00b20 Pſandbrieſe Gersd Stkb V St A 13,50 415 008

Köln ind s Pr An i35 oog 90 95 206 do Uralsk v 98u b 4 91,500 Siemens Glashütten 14 267 5062 do do Pr A i 18dir iniag t Se dl p St 36250 do S L 3 o 90b20 Russ Südostbahnv of 4 82 40bz0 Stett Bred Portl Z 7 172 500 AIIg Dische Frea A 99,800 o do do II 43,50/810 ocs
do 8 XVI u conv 3 94 90628 Russ Südwestbahn 4 Strals Spielk St Pr 7 127 oobeo do 102,006 Kaisergrube b GerAustündische Fonds Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 100 s0b2 Rybinsk unk b 1906 4 91,75b2 Ierr Ges Halensee 3280 Obz0 Erbl Ritterten Kr V 391,506 dork St 0 650 000

Stadtt Amteike n ung Lose do v 1899 unk b h 4 102 20b6 Südösterr Lomb 2,6 66 00b28 Ver Dampf Ziegelei 15 208 7 so do do 31/2 99,756 do do Pr A I 10 775 oog
Jo v 1903 do 1912 4 103 256 do 500 öbügat 5 106,300 V Köln Rottw Pulv 12 289 40b2 Landst BankBautzen 3 99,750 Oberhohnd Vorst 0 60,000

F nt Elsenb Anl 5 97,90b2 do v 1886 89 94 5 35,30b26 do Gold 4 94 90b2 V Stahlw Zvp u Wis 9 170 oben Leipz H B u Anl 8 do Schader 30 264,000
o r v 42 86,40b2 do v 1896 do 1906 3/2 95 300 Transkaukas gar 3 Volgtil Masch st Axi 6 I4s 00bed 8 P unk b 1906 3 97,900 Awick Oberhohnd 260 a308 s
Sie r e 1 94 606 nur i 95,400 a s s68 20b20 Wr n A i 3 43 n a Zwick St Vereinsgi 120 1525 odo m Opt arse 4 95,208 Weetl Boden Ges 9 Friedensgr Mousel v 60 835 000d e n e e s We do n v zr2 er e v 1698 93,256 i m ma u 195 de 43 J Bund O 27277 Prehlitz Braun Ges 0 255 be

y O ilwerke v 41 o S D 4 7737 u 0 do ine 1 6 47 0Cbe6l do do V 1896 3 99 000 Anusländ Eisenbb I Akt Won vraren Merkur 20 226 00bz6 do S p unk visdö 4 22 800 verein T reiet 502,600
Sviärte P L 1,6 45,60b20 Pr Hy P A B abe 93,75b20 Amlel r Eisenb volle 5 Wurm weovier 6 164,v0bre do 8 VIII do 1908 102 witz St A o3 1230,o0

miitlere 16 45,0 re d d do 4 hs do kleine 16 45/600 go un vis bis o een W Wgrergta r ö t j a r rin 2 lioz0 do 4o Pr iör Akt iös 625,00
82 3
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